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Stellungnahme/Pressemitteilung –  

Aktuell laufende Koalitionsverhandlungen 

 

Am gestrigen Tage fanden erneut Koalitionsverhandlungen der zukünftigen Partner SPD, Die 

Linke und Bündnis 90/ die Grünen statt. Zwar wurde zwischen den Verhandlungspartnern das 

Ziel von 55.000 neuen Wohnungen bis 2021 festgelegt, jedoch keine Einigung erzielt, welche 

Wohnungsneubaustandorte weiterverfolgt werden.1 Hierzu gehört auch die geplante Bebauung 

der Elisabeth-Aue. 

Die Verhandlungen wurden auf die nächste Woche vertagt, was wir zum Anlass nehmen, noch 

einmal zu verdeutlichen, was eine Bebauung bedeuten würde: Die Vernichtung von Natur 

sowie eines der artenreichsten Vogelhabitate Europas2. Dazu haben wir auf unserer 

Internetseite www.elisabeth-aue.de5 aktuelles Bildmaterial zusammengestellt, um einen 

Eindruck zu vermitteln, was hier zerstört wird. Selbst auf den Feldern der Elisabeth-Aue 

befinden sich insgesamt 13 Arten die auf der Roten-Liste stehen.3 Diese Artenvielfalt auf den 

Feldern sowie um die Felder der Elisabeth-Aue2 müssen erhalten bleiben für eine lebenswerte 

und vielfältige, grüne Stadt Berlin.  

Wir haben uns seit Beginn nicht dazu hinreißen lassen, uns das "Sankt-Florian-Prinzip" 

unterstellen zu lassen und werden dies auch weiterhin nicht tun. Wir erlauben uns lediglich auf 

die verfehlte Baupolitik hinzuweisen, die zu übermäßiger Versieglung und ineffizienter Nutzung 

von Flächen innerhalb unser Stadt führt. Gerade Pankow weist ein Unmaß an 

Platzverschwendung mit Quadratkilometern von Discounter-Parkplätzen und eingeschossiger 

Bebauung auf. Die Studie Räumliche Potenziale für den Wohnungsbau in Berlin4 zeigt 

Kapazitäten und Möglichkeiten auf, der wachsenden Stadt gerecht zu werden, ohne Natur und 

Kulturlandschaft zu vernichten. In Anlehnung an diese Studie wollen wir anregen, sich dieser 

Potenziale anzunehmen, bevor wir Natur zerstören, was immer Ultima Ratio sein sollte. 

 

Wir appellieren hiermit erneut an die Linke und Bündnis 90 / die Grünen, ihrem 

Wahlversprechen treu zu bleiben und verfehlter Baupolitik Einhalt zu gebieten. 

Elisabeth-Aue e.V. 

 

 

1 https://www.rbb-online.de/politik/wahl/berlin/agh/rot-rot-gruen-koalitionsverhandlungen-wohnen-

bauen-inneres.html 

2 https://www.berlin.de/ba-pankow/politik-und-verwaltung/aemter/umwelt-und-
naturschutzamt/dokumente/prasentation_brutvogelkartierungen.pdf  

3 http://www.stadtentwicklung.berlin.de/staedtebau/projekte/elisabeth-
aue/download/beteiligungswerkstatt2_praesentation.pdf 

4 http://elisabeth-aue.de/onewebmedia/Wohnungsbaupotentialanalyse%20-
%20Stand%2010.10.2014_0.pdf 

5 http://www.elisabeth-aue.de/2016/11/06/unsere-elisabeth-aue/ 
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